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Die Antiſemiten unter ſich
Die Antiſemiten liegen ſich zur Zeit wieder einmal kräftig

n den Hagren Hatte auf dem vorjährigen Parteitage der
deutſch ſozialen Reformpartei der Vorſitzende der Parteileitung
der frühere Abgeordnete Zim mermann anläßlich eines
Antrages Raab der die Befugniſſe der Parteileitung weſentlich
einſchränken ſollte die Kabinuetsfrage geſtellt ſo ſtellte ſie
in dieſem Jahre der Abg Raab der ſeinen Antrag vom
vorigen Jahre wieder eingebracht hat Vorſitzende der der
zeitigen Parteileitung ſind der Direktor der Dentſchen Wacht
Zimmermanun und der Reichstagsabgeordnete Lotze Zwiſchen
der Parteileitung der Reichstagsfraktion und der Haupt
geſchäftsſtelle der Partei ſind wiederholt ſcharfe Meinungs
verſchiedenheiten zum Ausdruck gekommen Wir erinnern nur
an die Heransgabe des Antiſemitiſchen Jahrbuches
für 1900, das in einem langen Kapitel ſcharfe Angriffe
gegen den Bund der Laudwirthe enthält Die Fraktion
wünſchte einſtimmig daß die Herausgabe namentlich
dieſes Kapitels unterbleibe während die Parteileitung ausſprach
daß ſie dieſe nicht hindern könne Zimmermann ſchrieb ſogar
für das Buch deſſen Herausgeber der Leiter der Hauptgeſchäfts
ſtelle iſt einen Empfehlungsbrief der gedruckt verſandt wurde
Ferner verweigert Zimmermaun der ſich Hoffnung gemacht
hatte als Nachfolger Vielhaben s im Wahlkreiſe Hof
geismarNinteln wieder zu einem Reichstagsmandat zu
gelangen der auf Betreiben Liebermann v Sonuenberg s in
dem Kreiſe anfgeſtellten Kandidatur des Dr Vogel nicht nur
jede perſönliche Unterſtützung er hat es auch abgelehnt als
Vorſitzender der Parteileitung den Wahlaufruf für Vogel zu
unterzeichnen und verweigert ebenſo wie die Staatsb Ztg
in ſeiner Dtſch Wacht auch den Abdruck des Aufrufs

Raab der in der letzten Zeit trotz ſeiner angeblichen ſozial
reformeriſchen Richtung immer mehr Firchlung mit Liebermann
v Sonnenberg geſucht und geſunden hat hat jetzt im Ein
verſtändniß mit dieſem den oben erwähnten im vorigen Jahre
nur mit geringer Majorität abgelehnten Antrag wieder ein
gebracht der ſeine Spitze direkt gegen Zimmermann richtet
Raab erklärt auch ganz offen daß er nicht in der Lage
fei Zimmermann in dieſem Jahre wieder zu wählen
Sein Auftreten gegen die ordnnngémäßig aufgeſtellte Kandidatur
Vogel mache ihm das unmöglich Ragb giebt ſeinem Antrage
in dem Hamburger Diſch Blatt 25 Auguſt eine längere
Begründung bei in der er zum Schluß auch gegen eine
Zimmermann ſche Reichstagskandidatur Front macht

Ohne Herrn Zimmermann zu nahe treten zu wollen glaube
ich doch ausſprechen zu dürfen daß ſeine Arbeitskraft vorläufig
in der Leitung der Deutſchen Wacht nicht entbehrt
werden kann Vom Reichstage abweſende Abgeordnete
kann unſere Partei ſich aber heute nicht mehr leiſten
denn wir haben noch gerade genug an den Fehlern zuleiden
die früher gemacht worden ſind Jch gebe mich der Hoffnung
hin daß der diesjährige Parteilag meine Anträge annehmen
wird Jm vorigen Jahre hat Herr Zimmermann
die Kabinetsfrage géſtellt in dieſem Jahre ſtelle
ich ſie und der Verband Nordmark billigt dieſen
Schritt Wohl weiß ich daß die Annahme oder Ablehnung
meiner Anträge zum guten Theil als Vertrauensfrage auf
zufaſſen iſt da leider die Mehrzahl der Parteigenoſſen ſich
nicht in die Lage eines Abgeordn eten verſetzen kann der es ſo
ernſtkmit ſeinen Pflichten nimmt wie ich es glaube gethan zu

haben Der Schwierigkeiten im eigenen Lager und
des Anſehens über die Achſel von Abgeordneten
anderer Parteien bin ich müde,z und ich will mir nicht die
Anerkennnng für geleiſtete Arbeit durch die Fehler einer
Parteileitung ſchmälern laſſen die nach meiner Ueber
zeugung zu oft das Gegentheil von dem thut was zahl
reiche Parteigenoſſen mit mir als erſprießlich für die Weiter
entwicklung unſerer Partei anſehen Jch bin noch jung genug
um mich mit frendigem Eifer am Wiederanfban unſerer Partei
auf gefunder Grundlage zu betheiligen Jch bin aber zu alt
um noch weitere Jahre meines Lebens dem aufreibenden
Kampfe gegen kleinliche Voreingenommenheit opfern
zu dürfen

Man muß wenn es nicht ſchon andere Erſcheinungen be
ſtätigten auch hierans unſchwer zu der Ueberzeugung gelangen
daß die antiſemitiſche Parteibildung mehr und mehr zerfällt

wie ſie es verdient A
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Stagtsminiſter Graf Bülow ſtattete geſtern nachmittag
dem ruſſiſchen Botſchafter in Berlin Grafen Oſten Sacken einen
längeren Beſuch ab

Dem Hauptmann und Compagniechef der Schutztruppe in
Oſtafrika Prince iſt der Abſchied mit Penſion und der bis
herigen Uniform bewilligt worden

Der Kaiſer als Redner
Neber die Art des Kaiſers zu reden und im Reden plaudert

ein Herr Schwaner in der Zeitſchrift Der Volkserzieher wie
folgt

Einige meiner Freunde haben ſich darüber gewundert daß
ich die letzte Chinarede die Bremerhavener unſeres Kaiſers
ſo optimiſtiſch und harmlos aufgefaßt Sie ſchreiben meine
Gutglänbigkeit dem Umſtande zu daß ich auf Reiſen in Ober
bayern war wo man wenig Gelegenheit hat die Tages
zeitungen genau zu verfolgen und infolgedeſſen Gefahr läuft
den Zuſammenhang mit den neueſten Ereigniſſen zu verlieren
Wenn ich dieſen meinen aufrichtigen Mitarbeitern hier ant
worte ſo geſchieht es nicht etwa um mich zu rechtfertigen
oder eine Richtung für den Volkserzieher anzugeben ich
ſtehe in Bezug auf die betreffende Kaiſerrede noch genau auf
demſelben Standpunkt den ich in Garmiſch einnahm und was
den Kaiſer ſelbſt angeht ſo habe ich auch da keinen Anlaß irgend
eine Anſicht von mir über ihn zu revidiren Jch habe wieder
holt den Kaiſer ſprechen hören und einige ſeiner Reden nach
geſchrieben Wer in der gleichen Lage mit mir iſt weiß wie
ſchwer es iſt ſolch einer Rede zu folgen und gar eine richtig
nachzuſchreiben Es kam vor daß unſer vier jeder ein
zelne Vertreter eines beſonderen Blattes einen anderen
Wortlaut niedergeſchrieben hatten Um die tollſten Wider
ſprüche zu beſeitigen blieb uns nichts anderes übrig als
aus den vier Reden durch Redigiren eine zu fixiren Es
hat niemand nachher gemerkt auch das amtliche Wolfſ ſche
Bureau nicht wie die neueſte Taufrede Sr Majeſtät zu
ſammengeſchweißt war Sie galt für echt vom erſten bis zum
letzten Buchſtaben Und doch konnte ſie es nicht ſein Denn
der Kaiſer der ſelten allen verſtändlich ſpricht redet zwar
ſtets zu Anfang ſo langſam und deutlich daß man bequem
nachſchreiben kann Nach und nach beſchlenunigt ſich
aber das Temp o der meiſt improviſirten Nede um
ſich ſchließlich faſt zu überſtürzen Dann heißt es ab
wechſelnd ſtenographiren jeder einen oder zwei Sätze während
der andere geſpannt aufmerkt So

Nachdrud verboten

Abdul Jamid II
Zu ſeinem fünfundzwanzigjährigen Regierungsjubiläum

Von Franz Paul
Der Großſultan Zil Ullah der Schatten Gottes lebt

zurückgezogen in ſeinem Palaſte ſo zurückgezogen daß er deſſen
Mauern ſelten öfter als zweimal des Jahres verläßt das eine
mal wenn er zum Feſte des Hirka i Scherif als Kalif und
Erſter unter den Gläubigen nach Stambul zieht den Mantel
des Propheten zu küſſen und das andere mal wenn er als
Großherr die Huldigungen ſeiner Unterthauen im Palaſte
DolmaBaghtſche entgegennimmt Sonſt wird er ſeinen Unter
thanen nur an jedem Freitag ſichtbar wenn er ſich in feier
lichem Zuge zur Hamidieh Moſchee begiebt Die Erlaubniß
dieſem Feſte dem Selamlik beizuwohnen war es bis in die
jüngſte Zeit für Fremde und Einheimiſche nicht ſchwer zu er
langen Seit dem Attentat auf den König von Italien aller
dings hat eine ſehr ſtrenge Kontrolle Platz gegriffen Die
Selamlikfeier iſt ſo häufig geſchildert worden daß ſie hier
wohl füglich nicht näher beſchrieben werden braucht Jnmitten
der goldſtrotzenden Uniformen ſeiner Begleiter ſpielt Abdul

Amid ſeit nunmehr 25 Jahren in dieſem prächtigen Schau
ſpiel die Hauptrolle Mehr als tanſendmal hat er dieſen
Weg in ſeiner ſtets von zwei ſchneeweißen Pferden die er
ſelbſt lenkt beſpannten Viktorig zurückgelegt und nichts als
die unbedingte phyſiſche Unmöglichkeit könnte ihn daran ver
hindern Woche für Woche dieſer religiöſen Pflicht zu genügen
o lange bis ein anderer ſeinen Platz einnehmen wird
Aller menſchlichen Vorausſicht nach wird das aber noch

manches Jahr danern So ſchmächtig und ſchwächlich der
Futtan auch ausſieht beſitzt er doch eine eiferne Natur Es
alen wohl von Zeit zu Zeit Gerüchte über ſeinen ſchlechten

Dſundheitszuſtand um in Wahrheit jedoch iſt er nicht einen
ws ſeit ſeiner Thronbeſteigung ernſtlich krank geweſen ob
I ſeine faſt jeder Bewegung abholde Lebensweiſe ganz dazu
Tann wäre ſelbſt die robuſteſte Natur zu untergraben

gewöln Arſicht verräth wenig von ſeinem Jnnern Er hat den
öhnlichen orientaliſchen Typus und beſitzt eine ungewöhn

liche Fähigkeit in der Beherrſchung ſeiner Geſichtszüge Der
Schreiber dieſer Zeilen hatte Gelegenheit einem Selamlik bei
zuwohnen bei dem ein zerlumptes Jndividnum die Reihen der
ſpalierbildenden Truppen durchbrach und ſich bis zum Wagen
des Großherrn vordrängend einen Gegenſtand wohl eine
Bittſchrift auf des Sultans Knie warf Ringsum entſtand
die größte Aufregung Man glaubte an ein Attentat Osman
Paſcha der dem Sultan im Wagen gegenüberſaß ſprang er
ſchrocken auf der einzige der ruhig blieb war der Herrſcher
ſelbſt in deſſen Geſichtszügen nicht die geringſte Bewegung
ſichtbar wurde Nicht einmal eine unwillkürliche Bewegung
des Körpers verrieth ſeine Empfindungen

Abdul Hamid hat kleine Angen die von dichten Augenbrauen
verdeckt werden und die er meiſt wie in Gedanken verſunken
zu Boden geſenkt hält Stets trägt er den ſchwarzen

Stambuli Rock der im Zuſchnitt einem Paſtorenrock gleicht
beim Selamlik und anderen öffentlichen Gelegenheiten zieht er
darüber einen leichten grauen Rock militäriſcher Art

Jn feinen jungen Jahren war Abdul Hamid allen Sport
übungen ſehr zugeneigt und galt gleich Abram Paſcha als einer
der beſten Piſtolenſchützen der Welt Dieſe einzige Sport
leidenſchaft hat er ſich auch heute noch bewahrt es giebt keine
e rung an dieſer Waffe die nicht ſein größtes Jnter

eſſe hat
Er beſitzt einen reichbeſetzten und wohlgepflegten Wildpark

doch geſtattet ihm die Laſt ſeiner Regiernngspflichten kanm der
Jagd zu fröhnen Wie ſeine Vorfahren iſt er aber ein
glänzender Reiter und erzieht ſeine Söhne zu ſolchen Ein
reizender beſonders die Damen ſtets entzückender Anblick beim
Selamlik war es immer die kleinen Prinzen in ihren gold
ſtrotzenden Generalsnuniformen hoch zu Roß zu ſehen Der
Sultan unterhält eine werthvolle Pferdezucht die alljährlich
durch werthvolle Zuchthengſte und Zuchtſtuten die die arabiſchen
Prinzen von Nejd und die meſopotamiſchen Fürſten ihm zum
Geſchenk machen vermehrt wird Hinwiederum ſchenkt er ſo
manches prächtige Thier an europäiſche Gäſte Geſandte und
befreundete Fürſten

Nächſt den Pferden liebt er Raſſehunde In letzteren Jahren
hat er außerdem eine beſondere Vorliebe für Tanben gewonnen
Kanm eine Woche vergeht an der nicht eine Sendung beſonders

entſtehen die wort

getreueſten Kaiſerreden Wenn aber jeder auf ſeine
eigene Fauſt losſchreibt womöglich mit halbem Ohre hört
oder gar noch niederſchreibt was man vermuthet oder hofft
daß es Majeſtät ſprechen würden ſo entſtehen die Reden
von Pardon wird nicht gegeben Da fehlt nur noch der
Zuſatz Weiber Greiſe und Kinder werden aufgeſpießt

Das angeführte Beiſpiel Pardon wird nicht gegeben iſt nicht
glücklich gewählt da dieſer Ausſpruch auch vom Reichsanzeiger
abgedruckt alſo doch wohl als thatſächlich erfolgt zu betrachten
iſt Jm übrigen mag es ſich mit den Schwierigkeiten einer
korrekten Wiedergabe kaiſerlicher Reden ſchon ſo verhalten wie
oben geſchildert wird um ſo näher läge es aber deshalb daß
bei wichtigen Reden ſtets eine amtliche Veröffentlichung derſelben
ſtattfände

Die deutſche Sozialdemokratie
die an dem exſten im Jahre 1897 in Zürich abgehaltenen inter
nationalen Arbeiterſchutzkong reß ſich betheiligt hatte hatte
es wie erinnerlich abgelehnt an dem vor wenigen Wochen
in Paris zuſammengetretenen internationalen Kongreß für
Arbeiterſchutzgeſetzgebung theilzunehmen da ſie von einem Zu
ſammenarbeiten mit bürgerlichen Sozialpolitikern eine Ab
ſchwächung des Klaſſenkampfes zwiſchen Proletariat und
Bounrgeoiſie befürchtete Jn franzöſiſchen ſozialiſtiſchen Kreiſen
wird das Fernbleiben der deutſchen Sozialdemokratie ſehr ab
fällig beurtheilt Jn der neneſten Nummer des Mouvement
Socialiſte ſchreibt der Sozialiſt Georges Fanquet

Die Verhandlungen des Kongreſſes hätten ſicher an Präziſion
das Niveaun der Debatten an Höhe gewonnen wenn unſere
deutſchen Genoſſen ſich nicht bei ihrem Fernbleiben durch
untergeordnete Geſichtspunkte hätten leiten laſſen die wir nur
ahnen aber nicht begreifen können

Fanuquet ſchließt ſeine Ausſührungen mit einer warmen Auf
forderung an die ſozialiſtiſche Partei der von dem Parlkſer
Kongreß geſchaffenen Jnternationalen Aſſociation für den
geſetzlichen Arbeiterſchutz beizutreten Die deutſchen Sozial
demokraten werden ſich wohl aber zu der Erkenntniß daß dle
auf einen planmäßigen Aushau der Arbeiterſchutzgeſetzgebung
gerichteten Beſtrebungen ohne Mitwirkung bürgerlicher Parteien
erfolglos bleiben erſt wieder hindurchmaunſern müſſen

Politiſches
Die Nordd Allgem Zeitung ſchreibt zum Fall

Dullo
Der Miniſter des Jnnern hat in der Frage der Be

ſtätigung des zum beſoldeten Stadtrath in Königsberg i Pr
gewählten Dr Dullo lediglich die in der erſten Juſtanz
durch den Regierungspräſidenten mit Zuſtimmung des Bezirks
ausſchuſſes getroffene Entſcheidung aufrecht er
halten Daß für dieſe Entſcheidung die Zugehörigkeit
Dullo s zur Freiſinnigen Volkspartei nichtmaßgebend war geht daraus hervor daß in zahlreichen
anderen Fällen der Freiſinnigen Volkspartei zugehörende
Magiſtratsbeamte anſtandslos beſtätigt worden beſonders
in Königsberg Stadträthe die der Freiſinnigen Volkspartei
angehören Maßgebend für die Nichtbeſtätigung Dullo s war
die weit über den Rahmen ſachlicher Kritik
hinausgehende Form und Art in der er jahrelang
agitatoriſch gegen dle Regierung und die höchſte
ſtaatliche Autorität aufgetreten iſt Dullo s auf
reizende Agitation trug überdies weſentlich zur Verſchärfung
der politiſchen Gegenſätze innerhalb der Bürgerſchaft Königs
bergs bei Ohne Zweifel iſt ein ſo leidenſchaftlicher Partei
mann für ein obrigkeitliches Amt ungeeignet Dex
Miniſter des Jnnern hatte von einem disciplinariſchen Ein
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gewählter und ſchöner Tauben in den Palaft kommt Seine
Sammlung umfaßt die werthvollſten und ſeltenſten Exemplare
und nichts macht ihm größere Frende als ſie ſelbſt zu fütternNeben den Thieren liebt und pflegt er die Blumen Sie Treib

hänſfer in Yildtz Kiosk gehören zu den größten und ſchönſten
der Welt Der Großherr ſelbſt kümmert ſich um ihre Pflege
und ſetzt manchen Fachmann durch ſeine ausgebreiteten Kenntniſſe
auf dieſem Gebiete in größtes Erſtannen

Ganz entgegen dem orientaliſchen Charakter iſt Abdul Hamid
unglaublich mäßig beim Tafelgenuß und beim Rauchen Eier
und Kotelettes bilden taggus tagein faſt ſeine einzige Nahrung
Er raucht nur wenig und nur Cigaretten Dieſer Mäßigkelt
verdankt er wohl auch ſeine unerſchütterliche Geſundheit und
ſeine große Arbeitsfähigkeit

Er beſitzt thatſächlich eine ſtarke Arbeitskraft Arbeit und
Gebet nehmen den größten Theil ſeines Tages in Anſpruch
Sechs Stunden höchſtens gehören dem Schlafe eine Stunde
morgens und eine Stunde abends dem Familienleben das er
ſehr liebt wie er ſich denn anch perſönlich um die Erztehnug
ſeiner Kinder kümmert Sommer und Winter ſteht er zwiſchen
4 und 5 Uhr guf und nimmt ein einfaches Frühſtück an dem
manchmal ſeine jüngſten Söhne theilnehmen Von dort begiebt
er ſich ſoforl ins Mubgyin, wo er bis miltags mit ſeinem
Sekretär arbeitet Dann nimmt er ein einfaches Mahl und
nach dieſem geht es wieder an die Arbeit die mit kleinen dem
Gebet oder der Erholung gewidmeten Unterbrechungen meiſt
bis ein oft auch bis zwel oder drei Uhr morgens forkdauert
Seine Arbeit beſteht im Anhören endloſer Berichte der Provinz
behörden Mittheilungen der fremden Geſandtſchaften Reporter
der Geheinipolizei und im Unterzeichnen einer Legion von
Jrades Von ihrer Zahl kann man ſich einen Begriff machen
wenn man bedenkt daß die kleinſte Kleinigkeit z B die
Erlaubniß einer Straße zu pflaſtern oder die Konzeſſion zur
Eröffnung eines Caféhanſes einer kaiſerlichen Jradé bedarf
Auf ſeinem Divan ſitzend vor ſich den Sckretär oder einen
anderen Würdenträger führt der Großherr Stunde für Stunde
in feierlichſten Schweigen die Rohrfeder Seine Ent nete
ſind kurz und prägnant Pek ala ſehr gut Olsun
ſei genügen eine Erlandniß zu ertheilen einen Miniſter anpu
ſtellen einen Orden zu verleihen Olmaz es würde nicht



daß ein Hinweis aufſchreiten abgeſehen in der Erwarlun
die Dienſipflichten Dr Dullo veranlaſſen werde die aus den
Anforderungen ſeiner amtlichen Stellung ſich ergebenden
Grenzen innezuhalten Der Regierungspräſident hat daher
wie gegenüber den in der Preſſe verbreiteten entgegengeſetzten
Meldungen feſtzuſtellen iſt im Auftrage des Miniſters
Hr Dullo die thatſächllchen Vorkommmniſſe mitgetheilt in
welchen eine Verfehlung gegen die Pflichten eines mittelbaren
Staatsbeamten zu erblicken iſt Beſonders hervorzuheben iſt
dabei daß über eine Reihe von Vorkommniſſen Dr Dullo
bereits früher amtlich verhört worden war und deren Richtig
keit im weſentlichen anerkannt hatte Dem Dr Dullo wie er
beantragt hatte eine Abſchrift der Verfügung des Miniſters
zu ertheilen lag um fdeswillen kein Anlaß vor weil dieſe
nicht an Dr Dullo ſondern an den Regierungspräſidenten
gerichtet war und dieſem eine Anweiſung ertheilte in deren
Ausführung ſeine Unterredung mit Dr Dullo ſtattfand

Von den Kreiſen die Dr Dullo ſeit Jahren nabe ſtehen wird
bekanntlich beſtritten daß er in ſeiner politiſchen Thätigkeit über
das Maß des Erlaubten hinausgegangen ſei Man wird daher
abzuwarten haben was man in Königsberg zu dieſer Recht
ſertigung des Miniſters die ſpät genug kommt um ohne
weiteres als baare Münze hingenommen werden zu können
zu ſagen hat bevor weitere Stellung dazu genommen werden
kann Viel Freunde wird Herr v Rheinbaben an ſeiner Ent
ſcheidung verdientermaßen jedenfalls nicht haben

Die Nat eZtg erörtert die Frage ob etwa die in Oſt
aſien ſtehenden Regimenter als dauernde Truppenkörper
gedacht ſind vielleicht als Kolonialarmee Sie folgert das
aus der Thatſache daß an Stelle der in die oſtaſiatiſche
Formation eingetretenen Offiziere in deren heimiſchen Truppen
theilen andere Offiziere ernannt oder vorgerückt ſind Dann
aber auch aus der ſchon früher beabſichtigten wieder auf
geſchobenen nun aber erfolgenden Verleihung von Fahnen an die
oſtaſiatiſchen Truppentheile Auf jeden Fall könne die Bildung
von Kolonialtruppen oder die dauernde Formation der in Oſt
aſien ſtehenden Truppentheile nicht ohne Geſetz erfolgen Das
Blatt ſchließt Jn keinem Falle kann die Verleihung von Feld
zeichen die für eine Vermehrung der Truppentheile erforderliche
geſetzliche Grundlage erſetzen Der Reichskanzler und der Kriegs
miniſter tragen die Verantwortlichkeit dafür daß in dieſer Be
ziehung nicht Zweifel und Unklarhelten entſtehen wie ſolche vor
einem Menſchenalter zu erbitterten parlamentariſchen Kämpfen
geführt haben Wir werden auf die Angelegenheit noch im
Abendblatt zurückzukommen haben

Ueber die Betheiligung von Staatsbeamten an
der Verwaltung von Konſumvereinen finden gegen
wärtig nach der Köln Ztg genauere Erhebungen innerhalb
der Dlenſtbereiche der verſchledenen Miniſterlen ſtatt veranlaßt
durch die wiederholten Beſchwerden die hauptſächlich den Kreiſen

der Handwerker und kleinen Kaufleute Ladenhalter oder Krämer
entſtammen und in dem Antrage gipfeln ein unbedingtes
Verbot aller Betheiligung an die unterſtellten Beamten zu er
laſſen

Das Organ des Bundes der Landwirthe veröffentlicht eine
Ueberſicht über das geſchätzte Geſammtein kommen des
Königreichs Sachſen im Jahre 1899 das nach Abzug der
Schuldzinſen eine Zunahme von über 107 Millionen gegen rund
100 Millionen Mark Zunahme im Jahre 1898 erfahren hat
Das Einkommen aus Grundbeſitz iſt nach dieſer Tabelle eben
falls um etwa 11 Millionen gegen das Borjahr geſtiegen
Daraus erklärt es ſich wohl auch daß die Dtiſch Tagesztg
die bei der Veröffentlichung ſolcher Statiſtiken bei ihr ſonſt
üblichen Beinerkungen über die zunehmende Verſchuldung der
Landwirthſchaft unterläßt

Berwaltung und Rechtspflege
m Die drei Lagerhalter eines Konſum vereins in Kottbus

hatten die Konzeſſion für Rum Arak Cognac feine Liköre undden Kornbranntwein in verſiegelten oder verkapſelten Flaſchen

erhalten Die Angeklagten hatten Kornbranntwein in Flaſchen
von einem Viertelliter für 85 Pf nebſt der Flaſche verkauft
Die Behörde hielt die Abgabe von derart kleinen Quantitäten
für unvereinbar mit den Konzeſſionsbedingungen auch
könne für 35 Pf nicht ein Viertelliter echter Korn
branntwein mit der Flaſche verkauft werden Die Straf
kammer ſprach jedoch die Angeklagten frei da nach
dem Gutachten von Sachverſtändigen anzunehmen ſei daß
es ſich um Kornbranntwein erſter Güte gehandelt habe
und daß dieſer Kornbranntwein unter den echten Korn
branntwein falle deſſen Verkauf geſtattet ſei dieſer Kornbrannt
wein ſoll ſogar beſſer ſein wie mancher Cognac Ferner aber
reichen J jeder Größe aus nach dem Wortlaute der er
theilten Konzeſſion es ſei belanglos ob der Stadtausſchuß
beabſichtigt habe die Konzeſſion darauf zu beſchränken daß
mindeſtens Flaſchen von Liter Jnhalt verkauft werden Dieſe

e

oder gar Bosch lakerdeh Unſinn erledigen eine Sache im
gblehnenden Sinne ohne jede Appellation

Jm allgemeinen kann jeder Unterthan ſich mittels einer
Arzouhbal SBittſchrift an den Großherrn wenden Da

aber alles durch die Hände des erſten Sekretärs geht und
dieſer gute Mann mehr als 300 Dokumente täglich zur Er
ledigung bekommt darf man wohl ruhig annehmen daß er
ſich hütet alle Arzouhbaäl ſeinem Herrn zu unterbreiten

Der eiſerne Ring von Sekretären der den Großſultan um
giebt wird nur ſehr ſelten durchbrochen Nur wenn ein
fremder Souverän Konſtantinopel beſucht oder aber der Sultan
den fremden Geſandten ein Feſt giebt kann er ſich frei geben
ſo wie er iſt Bei dieſen Gelegenheiten zeigt er ſich als ein
weltkluger und welterfahrener Mann trotz der Zurückgezogen
u von der Welt in der er lebt Er plaudert anregend
ntereſſirt ſich für alles und ſeine Antworten und Bemerkungen

ſind voll feinen Taktes und Humors Solche Feſte enden ge
wöhnlich mit einer franzöſiſchen Theateranfführung Obwohl
der Großherr keine europäiſche Sprache ſpricht liebt er doch
franzöſiſches Thegter und verſteht wahrſcheinlich viel mehr
von dieſer Sprache als er ſich den Anſchein giebt

Jch habe abſichtlich Politik in dieſer kleinen Skizze nicht
berührt Man ſpricht gern von PalgſtJntriguen und Palgſt
Einflüſſen thatſächlich aber weiß der der die innere Maſchinerie
der türkiſchen Staatsform nur ein wenig kennt ſehr wohl
daß ein Einfluß auf irgend einen Großherru beſonders aber
auf Abdul Hamid nur ſchwer anf die Dauer zu üben iſt Die
Autokratie des Zaren gilt für gewöhnlich als der Typus der
autokratiſchen Regierungsform in der That aber iſt der
Sultan der einzige Autokrat Enropags 25 Jahre hat er das
Scepter über ſein großes Reich geſchwnugen ohne der Oppo
fitlon im Lande im geringſten zu weichen Hunderterlei
Reformparteien haben verſucht ihm Theile ſeiner Macht zu
nehmen ihr einziger Erfolg war die übertriebene Centraüi
ſation in Yildiz das heute mehr denn je das Nervencentrum
des Reiches geſvorden iſt So lauge Abdul Hamid auf dem
Throne ſeiner Väter ſitzt wird es damit auch nicht anderwerden ist 9 nun

t

Entſcheidung ſocht die Staatsanwaltſchaft durch Reviſion bein
Kammergericht an und behauptete es ſei ordinärer Korn
branntwein in unzuläſſig kleinen Flaſchen verkauft worden Der
Strafſenat des Kammergerichts wies indeſſen die Reviſion der
Staatsanwaltſchaft als unbegründet zurück da die Vorentſchel
dung einen Rechtsirrthum nicht erkennen laſſe

Sozianle Angelegenheiten

Hinſichtlich der Sonntagsruhe im Apotheker
gewerbe iſt laut Blättermeldungen auf eine Eingabe
folgender Beſcheid ans dem Kultusminiſterium unterm 19 d M
ertheilt worden Auf die Anfrage vom 31 d J erwidere ich
daß die wegen ev Einführung der Sonntagsruhe beim
Apothekergewerbe angeſtellten Ermittlungen noch nicht zum Ab
ſchluß gelangt ſind und daß deshalb eine Stellungnahme
meinerſeits bisher nicht erfolgen konnte

Die amtliche Ausgabe der Jahresberichte der
Königlich preußiſchen Regierung s und Gewerberäthe
und Bergbehörden für 1899 wird in dieſen Tagen in
R von Decker s Verlag erſcheinen

Heer und Flotte
Kapitän zur See v Uſedom Kommandant des Kreuzers

Hertha iſt dem Oberbefehlshaber über die verbündeten
Truppen in Oſtaſien zugetheilt worden

Das Militärwochenblatt veröffentlicht die Beamten
ſtellenbeſetzung für das Oberkommando in Oſtaſien
und für Verſtärkungen des oſtaſiatiſchen Expeditionscorps

Das Kriegsminiſterium theilt über die Fahrt der Truppen
transportſchiffe mit Batavia am 27 Auguſt in Singapore
eingetroffen Alles wohl

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Wolf
Kommandant Korvetten Kapitän Koch Hugo am 25 Auguſt in
Swakopmund eingetroffen und am 27 d M nach Cape Croß
in See gegangen

S M S Tiger Kommandant Korvetten Kapitän
v Mittelſtaedt iſt am 27 d und die II Diviſton des
J Geſchwaders Diviſionschef Contre Admiral Geißler am
28 d M in Hongkong eingetroffen

e n und JrlandSänmmtliche Eiſenbahnbedienſtete in Eſichtigen zu ſtreiken wenn die Geſellſchaſten e erb

geforderte Lohnerhöhung bewilligen die
Niederlande

Der Schah von Perſien iſt am Dienstag im Haag
getroffen und am Bahnhof von dem General Adjntanlen Gretm
ou Moncean im Auftrage der Königin empfangen worden n
Begrüßung waren ferner ſämmtliche Miniſter und die Spigrr
der Behörden erſchienen Nach kurzem Aufenthalt fuhr der Schon
nach dem königlichen Palgis heute nachmittag wird er ſich z
Soeſtdyck begeben um der Königin und der Königin Mut

einen Beſuch abzuſtatten S er
Nußzlaud

Der Waſhingtoner Korreſpondent der Morning Poſt
meldet ſeinem Blatte er erfahre daß die ruſſiſche Regie
rung bereits bei amerikaniſchen Geldleuten s
unter der Hand erkundigt habe ob die Aufnahme eine
ſchwebenden Kriegsanleihe in New York n
gängig ſei

Türkei
Zwiſchen der Türkei und Rumänien iſt eine Vereinbaryy

zuſſlande gekommen welche die Wirkſamkeit des Differential
tarifes für zehn Mongte aufhebt und die frühere Konventioy
wieder in Kraft ſetzt Durch dieſe Maßregel ſollen Verhand
lungen über den Abſchtuß eines Handelsvertrages mit
Numäulen ermöglicht werden

Jn Konſtantinopel wurde viel bemerkt daß der deutſche Bot
ſchafter Freiherr von Marſchall ſchon vorgeſtern noch ehe er
nach ſeiner Rückkehr vom Urlaub in offizieller Audienz empfangen
wurde vom Sultan zum Diner geladen wurde Die Einladung
wird mit dem Wunſche des Sultans den Bau der Bagdad
bahn zu beſchleunigen andererſeits auch mit der eventuellen
Entſendung einer deutſchen Spezialmiſſion zum Jubiläum des
Sultans in Zuſammenhang gebracht Erwähnenswerth iſt auch
daß dem deutſchen Botſchaftsrath Baron von Wangenbeim
der den beurlaubten Botſchafter vertrat vom Sultan der Osmanje
Orden zweiter Klaſſe verliehen wurde

Ausland
Der ſüdafrikauiſche Krieg

aufgenommen worden doch liegt bisher noch keine amtliche
Mittheilung über ihren Ausgang vor Die bisher eingelaufenen
Berichte melden

London 28 Aug Lord Roberts telegraphirt aus Belfaſt
vom 27 Aug abends Unſere Bewegungen vollziehen ſich
nothwendigerweiſe hangſam wegen der großen Ausdehnung
der Gefechtslinien und der Schwierigkeit welche das Gelände
bietet auf dem wir operiren Aber heute machten wir
befriedigende Fortſchritte Buller s Truppen
nahmen Bergendahl ein eine ſehr ſtarke Poſition un
gefähr 2 Meilen nordweſtlich von Dalmanutha Jch verließ
Buller bei Bergendahl Jch hoffe daß unſere Verluſte nicht
über 50 oder 60 Mann betragen werden Der Verluſt iſt
aber geringer als befürchtet wurde weil der Anmarſch gegen
die Poſition durch ein offenes Feld von 2000 bis 3000 Yards
zu erfolgen hatte und der Feind ſich entſchloſſen ſchlug Es
fielen ſehr viele Burey einige die ſich auf einem felſigen
Hügel befanden durch Lydditgeſchoſſe Eine Mitraillenſe
wurde erbeutet Es war eine ſchöne Leiſtung unſerer Truppen
Buller führte ſeine Truppen ſehr geſchickt und das Zuſammen
wirken von Artillerie und Jnfanteriefeuer war äußerſt
wirkungsvoll Auf unſerer linken Flanke ging French bis
zu den Swartzkopjes an der Straße nach Lydenburg vor und
machte Bahn für den morgigen Vormarſch der Diviſion
Polecarew

London 28 Aug Den Abendblättern wird aus Prätoria
von geſtern gemeldet Dem Vernehmen nach iſt der Kampf
gegen Botha heute früh wieder aufgenommen worden
und hat damit geendet daß die Linien des Feindes
durchbrochen wurden und der Feind ſich zurückzog Die
engliſchen Verluſte ſollen beträchtlich ſein

London 28 Aug Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Lourengo Marquez gemeldet es verlaute dort daß heute ein
heftiger Kampf bei Machododorp ſtattgefunden habe
Die Buren ſeien mit großen Verluſten zurück
geworfen worden und hätten ihre Geſchütze und Munition
im Stich gelaſſen

Die beiden letzteren Meldungen die von der Niederlage
der Buren berichten ſind nichtamtlich auch bisher
amtlich nicht beſtätigt ſie müſſen deshalb einſtweilen ſkeptiſch
aufgenommen werden

Ueber das Mißgeſchick das zwei Compagnien des
Regiments Liverpool am 23 Auguſt bei Leeuwkloof auf
dem Vormarſch Buller s von Carolina nach Machadodorp
zuſtieß wird noch berichtet

Die Compagnien wurden gegen das Ende des Tages zur
Unterſtützung der außenſtehenden Kavallerie abgeſandt aber
4 weit geführt Ueber den Bergkamm marſchirend ent
chwanden ſie den Blicken des übrigen Regiments Die Buren

ſchwärmten auf der anderen Seite des Kammes und die Liver
pooler fanden ſich plötzlich vom Feinde auf 40 Meter
Schußweite umringt Als er die Falle ſah in die er
gegangen war ordnete der befehligende Offizier den Rückzug
an aber es war zu ſpät Die Buren eröffneten ein heftiges
Feuer Die Mannſchaften fielen dicht und etwa 30 Mann
wurden vom Hanpkcorps abgeſchnitten nachdem zehn getödtet
und 45 verwundet waren und die Munition erſchöpft war
Darauf ergaben ſich die übrigen

Ueber die ſonſtige Lage auf dem Kriegsſchauplatz liegt
der Bericht des Lord Roberts vor

Rundle meldet daß bei Brandwater geſtern während eines
Erkundigungsrittes ein Offizier gefallen und einer verwundet
worden iſt Ein Bur fiel 17 wurden gefangen genommen und
700 Stück Rindvieh erbeutet

Baden Powell meldet daß er gegen den Norden von
Warmbad vorgeſtoßen und Nylſtroom ohne Widerſtand beſetzt
habe Das Gelände in dem er und Paget operire ſei dichtes
Buſchfeld und da es für jetzt nicht wünſchenswerth
ſei h weiter nordwärts vorzurücken kehrten ihre
Truppen nach Prätoria zurhck

folgen

Oeſterreich Uugarn
Der König und die Königin von Rumänien trafen

geſtern in Wien ein und empfingen am Nachmittag den Beſuch
des Grafen Goluchowski und des Chefs des Generalſtabes
Freiherrn von Beck Die Königin iſt abends nach Nenwied
weitergereiſt der König fährt heute zum Kaiſer von Oeſterreich
nach Jſchl

Frankreich
Die Unterſuchung wegen des Attentats anf den Schah

wird hente abgeſchloſſen Das Ergebniß iſt die Verweiſung
Salſon s vor die Geſchworenen

Die Kämpfe bei Belfaſt Machododorp ſind wieder

Provinzialnachrichten
Stumsdorf 28 Aug Räuberiſcher Ueberfall

Am Freitag fuhr der hleſige Handelsmann Peſchke mit ſeiner
13 jährigen Tochter nach dem Petersberge Als die Tochter des

nach den auf der Höhe liegenden Wohnhäuſern gehen wollte
und in die Nähe der am Wege ſtehenden Tannenpflanzungen
kam wurde ſie plötzlich von einem aus dem Gebüſche tretenden
Strolche angehalten der unter ſchweren Drohungen dem Mädchen
das Geld abforderte Auf ihre Hilferufe eilten Einwohner des
Ortes herhei ſo daß der Wegelagerer ſchnell die Flucht ergriff
er wurde indeß erkannt

Weißſzenfels 28 Auguſt Der Gurkenmarkt war
geſtern mit rund 3000 Schock beſchickt Der Preis bewegte ſich
zwiſchen 40 bis 50 Pf für beſſere Waare

Zeitz 28 Ang Durchbrenner Zwei Knaben Söhne
des Herrn Zirbel Gartenſtraße 37 hier haben ſich ſeit Freitag
aus der Wohnung ihrer Eltern entfernt Der eine iſt 7 der
andere 9 Jahre alt

Stößen 28 Aug Tödtlich überfahren Auf dem
Wege von Naumburg nach hier verunglückte geſtern der Ge
ſchirrſührer Kahl aus Schmerdorf Am Wethauer Berge fiel
er von der Wagendeichſel und wurde überfahren Der Tod
trat bald darauf ein Der Verunglückte hinterläßt eine zahl
reiche Familie

Magndeburg 28 Aug lRübrende Scene Kau
tionsſchwindel Der M wird geſchrieben DieMittheilung in Jhrer Zeitung von einem alten Ehepaar das
nach Grabow gewandert war um den Kaiſer zu ſehen erinnert
mich an einen Vorfall am Magdeburger Kaiſertage An meiner
Seite ſtand auf dem Trottoir unter der dichtgedrängten Volks
maſſe eine Frau mit blaſſem Angeſicht Bald drängte ſie ſich
nach der Häuſerreihe mit den Worten zurück Jetzt bekomme
ich nun zum dritten male die Ohnmacht und habe
noch immer meinen Kaiſer nicht geſehen Sie wurde
auf die Treppe eines Hauſes bewußtlos niedergelaſſen Nach
dem hilfsbereite Menſchen ſie mit herbeigeholtem Waſſer wieder
zu ſich gebracht hatten wollte ſie wieder vortreten Jch be
deutete ihr ſie möge nur ſitzen bleiben ich würde ſie ſchon zur
rechten Zeit herbeirufen Es geſchah und ſie bekam nach drei
maliger Ohnmacht wirklich ihren Kaiſer zu ſehen Haben Sie
ihn denn nun geſehen rief ich ihr zu Sie antwortete beglückt
mit einem langen Ja Vor einigen Tagen wurde hier
ein geriebener Kautionsſchwindler gefaßt Er wohnte
hier in einem Gaſthauſe und ſuchte durch Anzeigen
in hieſigen Blättern Hausdiener 2c gegen Kaution
Darauf meldeten ſich mehrere Perſonen mit denen
er unter den Namen Jngenieur Hell Fritz c in Verbindung
trat zu verſchiedenen Zeiten wurden ſie nach einem beſſeren
hieſigen Hotel beſtellt wo die Kaution entgegengenommen und
die vermeintlichen Stellen überwieſen wurden Das Treiben
des angeblichen Jngenieurs fiel dem Hotelbeſitzer auf und er
machte der Kriminalpolizei Anzeige Jn einem Falle hatte er
einen Stelleſuchenden um 3 Uhr nachmittags nach dem Hotel
beſtellt Kurz vor dieſem Zeitpunkt erſuchte er telephoniſch ſein
Opfer nach der Ecke der Guericke und Babnhofſtraße zu kommen
Hier fanden ſich nun zwei Kriminalbeamten mit dem Stelle
ſuchenden ein Von dieſer Wendung der Dinge war der angeb
liche Jngenieur ſehr überraſcht leiſtete jedoch bei ſeiner Feſt
nahme keinen Widerſtand Vermnthlich hat er ſein ſauberes
Geſchäft auch ſchon in anderen Städten und wohl mit beſſerem
Erfolge als hier betrieben

Gommern 28 Aug Ein frecher Diebſtahl wurde
am Freitag nachmittag im Friedrich ſchen Gehöft in Schora
ausgeführt Ein Handwerksburſche kam um eine Gabe an
ſprechend in ein Haus in dem nur die Frau noch anweſend war

Dieſe gab dem Bettler ein Stück Brot worauf er ſich entfernte
bald aber nach dem Gehöft zurückkehrte das die Frau Fr auch
verlaſſen und verſchloſſen hatte Der Dieb nahm ſeinen Weg
durch ein offenſtehendes Kellerfenſter und durchſuchte dann das
Haus fand auch eine Herrenuhr eine Dameuuhr ſowie mehrere
goldene Schmuckſachen Dieſe Sachen hieß der Dieb mitgehen
ebenſo etwa 70 M bagres Geld

Pöſineck 28 Aug Seinen Verletzungen erlegen
Der am i9 Auguſt am Gasanſtaltsneubau beim Änbringen eines
Schutzgerüſtes neun Meter hoch herabgeſtürzte Arbeiter Krieg
iſt ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen K ſtand im 30 Lebens
jahre und hinterläßt Frau und zwei Kinder

Rudolſtadt 23 Aug Erſtoch en t bemüther über die Blutthat im benachbarten Katzhütte i ſter
ruhigt und ſchon wieder iſt eine neue Meſſeraffäre hru en
Lirt geſchehen Jn der Reſtauration Schwindt ſog Kno bis
mühle in Neuhaus a ſpielten am Sonntag morgen der
gegen es Uhr n a der ca 2ljährige Karl Scher e daß
etwas ältere Friedrich Müller Mandus Karten Aufſich Feindſeligkeiten zwiſchen den beiden gezeigt en Verlaufe
dem Nachhauſewege aber kamen ſie in Skreit in r et
Mülle Mandus ſein Taſchenmeſſer zog und rer troffen zu
Oberarm ſtoch Hierbeſ ſcheint die Hguptſchiaggden et Wörde
ſein Scher der in die eltexliche Wohnung ver racht worden
war iſt heute nachmittag gegen 2 Uhr ſeiner Verletzung inſolge

1Verblutung erlegen
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Hoffnungsvolles Früchtchen
Einen raffinirten Gelddſebſtahl führte

Tſiern ein aus Aken ſtammender Schulknabe der ſich ſchon ſeit
Köthen 28 Aug

erpachtun g
1 Tagen in hieſiger Gegend herumtreibt bei einemen Schlächtermeiſter aus Als es der Polizei endlich gelang

Purſchen habhaft zu werden hatte er von der entwendeten
Summe nichts mehr bei ſich und erſt nach längerer Zeit
Feguemte er ſich zu dem Geſtändniß daß er das Geld vergraben

abe Nachſuchungen an der angegebenen Stelle förderten denn
e die entwendele Summe bis auf einen geringen Reſt zu
Tage Das hoffnungsvolle Früchtchen wurde dem Amtsgericht

igeſührt Die bisher von der Zuckerfabrik Altköthen bewirth
aſteten Aecker des hieſigen Hoſpitalgutes ſollten geſtern neu

verpachtet werden da die Wirthſchaft auf dem Hoſpital gute
um 1 Oktober aufgelöſt wird Trotzdem ſich Vieter in großer
ahl eingefunden hatten verlief der Verpachtungstermin angeblich

ſaſt reſultatlos da die gemachten Gebote ſo niedrig geweſen ſein
ſollen daß der Zuſchlag dafür wohl nicht ertheilt werden kann

Braunſchweig 27 Aug Von einer Kreuzotter ge
h iſſen Der Fechtlehrer Hürrich von der herzogl techniſchen
Hochſchule ging Sonnabend nachmittag mit mehreren Studirenden
nach dem Sierßer Holze um Kreuzokttern zu fangen Als er
nnn eins der Thiere mit einer Holzgabel gefangen halte und den
Pflock aus der Gabel herausziehen wollte wurde er von der
Krenzotter in den rechten Zeigefinger gebiſſen H ſaugte ſofort
die Wunde aus und ließ ſich die Hand abſchnüren Dieſe ſchwoll
aber ſchnell an ſo daß er ſich nach dem herzoglichen Kranken
hauſe begeben mußte wo er ſchwer erkrankt darnlederliegt

Vermiſchtes
Schwere militäriſche Vergehen haben ſich wie aus Spandau

berichtet wird einige Mannſchaften der Disciplinarabthei
inng des Gardecorps zu ſchulden kommen laſſen Als die
5 Garde Jnfanteriebrlgade in dieſem Sommer in Döberitz ihre
Uebungen abhielt wurde zeitweiſe auch die Disciplinarabtheilung
ans dem Fort Hahneberg hinzugezogen die dem 5 Garderegi
ment zu Fuß dienſtlich zugethellt iſt Sie mußte eines Tages
den Feind markiren und hatte zu dieſem Zweck in demauf dem Uebungsplatz errichteten Zieldorf Auſſtellung genom
men um von hier aus zu ſchleßen Da fanden dieſe Mann
ſchaften Geſchoſſe die von früheren Schießübungen
herrührten ſie eigneten ſich dieſe an und ſteckten ſie nach
Entſernung des Filzpfropfens der Platzpatronen in den
Gewehrlauf um nun wohl meiſt aus Muthwillen
ſcharf zu ſchießen Sie hatten dabei die Rich
tung auf die auderen Truppen einzuhalten und wenn
ſie auch ohne ſicheres Ziel blindlings darauf losſchoſſen ſo
hätten doch infolge unglücklichen Zufalles darunter Treffer ſein
können Die frevelhafte That wurde dadurch entdeckt daß ein
Offizier bemerkte wie ein Geſchoß ein paar Schritte vor ihm
einſchlug Bei der ſofort vorgenommenen Gewehrreviſion der
Disciplinarabtheilung wurden mehrere Gewehrläufe vorgefunden
aus denen wie die zurückgelaſſenen Schrammen verriethen
ſcharf geſchoſſen worden war Die weitere Unterſuchung in
dieſer Angelegenheit iſt im Gange

Ein achtjähriger Knabe als Lebensretter Jn Spandau
war ein vierjähriges Mädchen am Falkenhagener Thore in den
tiefen und ſumpfigen Feſtungsgraben gefallen Obwohl zahlreiche
Perſonen auch Erwachſene zugegen waren hatte allein der acht
jährige Sohn Konrad des Arbeiters Voß aus der Frobenſtraße
den Muth und die Geiſtesgegenwart ſofort ins Waſſer zu
ſpringen und das Kind das ſchon dem Ertrinken nahe war
ſchwimmend ans Ufer zu bringen

Eiſenbahnunfall Auf der Station Partenſtein bei
Gmünden kollidirten geſtern früh zwei Güterzüge Die Gleiſe
blieben vier Stunden lang geſperrt Der Oſtende Expreßzug
traf mit 3 Stunden Verſpätung in Würzburg ein Der
Schaden an Materlal iſt nicht unbedeutend Ein Bremſer
wurde leicht verletzt

Der Kopf von Chamberlain Die Deutſche Wochenztg
in den Niederlanden ſchreibt Einer der Hauptanziehungspunkte
für die eine holländiſche Klrmeß beſuchende Jugend iſt der Kraft
meſſer Man hat hier zu Lande ein ſolches Jnſtrument de Kop
van Jut getauft Jut war ein gefährlicher Verbrecher der in
den 70 er Jahren eine Frau ſammt ihrer Dienſtmagd ermordet
hat Die Erinnerung an dieſe Miſſethat wird durch einen Holz
pflock mit Eiſenring der den Kopf des Verbrechers vorſtellt ſtels
aufgefriſcht Mit einem ſchweren Hammer ſchlägt man auf den
Kopf der auf eine Feder drückt die wiederum eine Meßlatte
in Bewegung ſetzt welche ein Zündhütchen zur Exploſion bringt
Ein ingeniöſer Kirmeßbudiker in Rotterdam kam auf die Jdee
dieſes Jnſtrument Kop van Chamberlain umzutaufen Der

Erfolg war einfach großartig Jeder Vorbeigänger ſelbſt Knaben
die kaum den Hammer zu heben vermochten wollten dem Eng
länder einen aufs Dach geben und ſo regnete es denn Schläge
Gewöhnlich ſchloſſen die Schmiede und Asphaltſtraßenarbeiter
die Exekution zglorios ab Nach ein paar Hieben ſplitterte der
Kopf unter endloſem Jubel des Publikums in kleine Theile ein
Schaden den der Kop beſitzer ſchmunzelnd ertrug

Ein furchtbarer Braud brach am Donnerstag abend in
dem Viertel Henri IV in Bordeaux aus und wülhete trotz
der verzweifelten Bemühungen der Feuerwehr und der in
ganzer Stärke aufgebotenen Garniſon die ganze Nacht hindurch
Die Flammen ſchoſſen gegen 8 Uhr aus einem großen Kohlen
lager in der Rue Saink Cric empor und das Feuer nahm
fofort wegen der reichen Nahrung die es in den auf
gehäuften Brennmaterial Vorräthen fand ungeheuerliche Verhält
niſſe an Soweit bis jetzt die Meldungen reichen ſind fünfzehn
Wohnhäuſer faſt ganz niedergebrannt und zahlreiche andere von
den Flammen arg mitgenommen worden Bei den Löſcharbeiten
wurden mehrere Feuerwehrmänner Soldaten und Arbeiter mehr
oder weniger erheblich verletzt Der angerichtete Materlalſchaden
iſt noch nicht zu überſehen beläuft ſich aber ſicherlich auf mehrere

illionen in die anch die Habe vieler armer ünverſicherter
Leute einbegriffen iſt

Die Peſt in Glasgotww Dem Reuter ſchen Bureau wird
aus Glasgow mit Bezug auf die dort vorgekoinmenen Fälle von
Beulenpeſt gemeldet daß die Lage ernſter ſei als
man zuerſt glaubte Ein neuer Fall von Peſt ſeifeſtgeſtellt worden zwei Perſonen ſeien geſtorben
40 Familien ſeien iſölirt und unter ärzlliche Beobachtung
geſtellt worden

nen

Die Tranuerfeierlichkeit am Surge
Friedrich RNietzſche s

Weimar 28 Aug
Noch einmal weilte ich in Friedrich Nietzſche s Haus Es galt
bſchiednehmen Eine von Peter Gaſt Arthur Seidl Ernſt

und Theodor Horneffer unterzeſchnete Einladung hatte den engſten
Kreis ſeiner Verehrer zu einer Trauerfeier für den großen

odten auf Montag nachmittag 5 Uhr zuſammengerufen Jn
ſtrömendem Regen langken die Gäſte an Eine ſeltſame Schaar
T Pbiloſophenköpfe welßhaarſg und finſterblickend die Apoſtel
des großen Rattenfängers junge Geſichter Künſilerphyſiognomien
aus denen die verhaltene Gluth ehrlicher Begeiſterung ſprach
ſtille Gelehrte deren Bilder man in Zeitſchriften geſehen zu

aben glaubt mit langen Artikeln darunter Mitten darein den
Künſtterkopf des Muſjkers Peter Gaſt des getreuen Eckerhardt

s großen Todten Und alle einander ſremd alle dichtgedrängt
m den beiden kleinen Zimmern des Nietzſche Archivs die Kleider

Urömen die Regenluft von draußen aus die verwelkenden Roſen
nd dunklen Lorbeerbäume duſten in athemberaubender Treib
gausſchwüle Die hellbraunen Eichenſchränke auf der Rundung
e Zorathuſtraſymbole der Adler und die Schlange ſind dicht

verhängt Als letzle erſcheint Frau Eliſabeth Förſter Nletzſcheund nimmt am Sarge Platz Der Sarg ſt im Hinterzimmer
aufgebahrt den Todten bedeckt ein undurchſicht ger Gazeſchleier

Ans dem Nebenzimmer tönen gedämpfte Accorde Zwei
Frauenſtimmen ſingen die Brahms ſchen Klänge Die Dämme
rung des Regentages webt durch das Zimmer um die brennen
den Kerzen bildet ſich ein ſchimmernder Dunſtkreis das
Jnterieur wird intimer Menſch fühlt ſich dem Menſchen näher
De ein ſilbernes Licht ſchweben die Frauenſtimmen über dem
Sarge

Pauſe Eine weiche volle Stimme Dr Horneffer der
bekannte Publiziſt des Nietzſche Archivs redet Und er redet
wundervoll Keine Klage dürfe hier tönen denn Klage ſei Weh
klage und Wehklage müſſe wie Undankbarkeit erſcheinen Sollte
er uns noch mehr geben als er gab Jn kurzen ſcharſen Um
riſſen zieht das Leben Friedrich Nietzſche s an uns vorbei das
Genie bricht ſich ſeine Bahn Ueber dem Scheitel des Jüng
lings flammt der Stern des Ruhmes auf Arthur Schopenhauer
ſpricht ein Wort in ſein Leben hinein die Titanenfigür Richard
Wagner s taucht auf und beide ſtehen ſich gegenüber Blick in
Blick Jm Sinne des Todten glaubt der Redner zu handeln
wenn er auch dieſen Namen erwähnt Jmmer ſteiler führt der
Weg hinan die Mittagsſonne brennt keiner vermag mehr mit dem
gewaltig Ausſchreitenden Schritt zu halten die letzten Freunde
fallen ab und Friedrich Nietzſche ſteht einſam und in wunder
voller Einſamkelt umklungen von der Eisluft der Ewigkeit
ſchafft er ſein Lebenswerk Von dem ehernen Meißel ſprühen
die Funken Felſenblöcke donnern in die Tiefe Das Abbild
ſeines Geiſtes ſteht da in olympiſcher Majeſtät vom Berge
herab jubelt das Hohelled der Kraft Jmmer Gewaltigeres will
der Meiſter ſchaffen kein Mitleid mehr den Schwachen nur
der Starke regiert nur die Kraft heißt Leben Und auf dem
Gipfel als er die Hände ausſtrecken will nach der Unendlichkeit
trifft ihn der Blitz und zerſchmettert ihn Nicht beklagen lob
ſingen wollen wir Die Ewigkeit war ihm hold

Noch einmal klingen die Brahms ſchen Klänge noch einmal
ſammelt ſich das ſilberne Licht der beiden Frauenſtimmen ein
leuchtendes Fanal über dem Sarge

Pauſe Eine andere Stimme Profeſſor Breiſich ausLeipzig Es iſt eine gelehrte Abhandlung über Nietzſche s Werk
ein wenig Kathederweisheit durchleuchtet von der Liebe r dem
Todten und exwärmt von der Begeiſterung für das Genſe Er
zeichnet den Pfadſucher auf feinem Wege bis er Pfadfinder
wurde er felert das ſozialpolitiſche Moment ſeiner Lehre Von
Plato bis Hippolyt über Fichte und Rouſſeau ſchildert er den
Werdegang der neuen Lehre und zieht die Grenzen des Landes
das der große Nordpolfahrer des Geiſtes entdeckt und der Welt
geſchenkt hat Er bekennt ſich ſelber zu einem Gegner des ſozial
politiſchen Programms der Lehre aber er ſteht nicht an die
Parallelen zwiſchen dem Todten und Buddha und Chriſtus zu
ziehen Menſchliches allzu Menſchliches wird oſt zu Perſönlichem
allzu Perſönlichem Und in feierlicher Apotheoſe die den
Schatten des Rieſen auf die Dämmerung kommender Jahr
hunderte projizirt verklingen die Worte

Aus dem Nebenzimmer hallen wieder die beiden Frauen
ſtimmen Jn der gedrängten Menge entſteht Bewegung Lang

ſag einer nach dem anderen an den Sarg und geht
angſam

Ein alter fremder Herxr der neben mir ſteht flüſtert mit
e Stimme Jch möchte ihn ſo gern ſo gern noch ein

mal ſehen
Es ſind nur noch wenige im Zimmer aber die wenigen wollen

ſich nicht trennen von dem Sarge Da tritt ein Bürger der
die Erlaubniß Frau Förſter Nletzſche abgerungen hat heran und
hebt den Schleier von dem Antlitz des Todten Z

Ein paar Minuten wandern vorüber zögernde ſtaunende für
unſer aller Leben lang unvergeßliche Minuten Jn wunder
voller Beleuchtung ruht der Kopf auf dem weißen Aklaskiſſen
das rechte Auge iſt geöffnet die blaugrunde Jris iſt halb bedeckt
von dem Augenlid die ſtrahlende Weiße der Hornhaut leuchtet
Das Geſicht iſt marmorblaß die Backenknochen treten ein wenig
hervor Aber kein Zug des Leidens kein Merkmal elfjähriger
Krankheit liegt auf dieſen Zügen Majeſtätiſcher Stolz der
Nietzſcheſtolz mich dünkt ungebeugter Hohn grimmiges

Verachten das Triumphgefühl des Jchs das war auf dieſes
Siegergeſicht gegraben und auf den gepreßten und ſchmalen
Lippen lag noch immer das laute Und doch das ſtolze Trotz
dem ſeines ganzen Lebens

Ganz tief dunkelbraun und übervoll war ſein Haupt und
Barthaar ein dichter großer Schnurrbart überſchattete die Lippen
und das volle Haupthaar ließ nur in ungewiſſen Umriſſen die
Contouren des gewaltigen Schädels erkennen Ich ſahidas Geſicht
des Todten in der Profillinie Jch wollte Max Klinger wäre
hier geweſen
Wir traten hinaus in die graublaſſe Luft Das dumpfe Ge
ſübt re Verwaiſtſeins dies kleine ſimple Heerdengefühl ſchauerte
n uns

Heute wird Friedrich Nietzſche auf dem Erbbegräbniß ſeiner
Familie in der Nähe von Lützen begraben

Carl Bulke

Letzte Nachrichten

Rom 28 Aug Der Anarchiſt Acciarito der wegen
eines Mordverſuches gegen den verſtorbenen König Humbert
zu r slngb cher Haft verurtheilt iſt iſt geiſtes krank ge
worden

Como 28 Aug Eine aus fünf Mitgliedern beſtehende
japa niſche Miſ e weilt augenblicklich in Como zwecks
Studiums der Seideninduſtrie Die Miſſion n
aus einem Profeſſor und je zwei Mitgliedern des Landwirt
ſchaſts und Handelsminſteriums

Die Wirren in Ching
thatſächlichen Aufenthalt der Katiſerin

Wittwe des Kaiſers und der Regierung von
China iſt Gewißheit noch immer nicht vorhanden Angeblich
ſollen ſich die Geſuchten in der Provinz Schanſi befinden und
Londoner Nachrichten wollen ſogar wiſſen Li Hung
Tſchang ſtehe in Verbindung mit der Kaiſerin und habe an
dieſe eine Depeſche gerichtet in welcher er dringend auf
Friedensſchluß rathe Dieſe Behauptung klingt aber ſehr
unglanbwürdig doch ſcheint erhebliches Mißtrauen gegen den
Vicekönig zu herrſchen da die verſammelten Admirale die
Geſandtſchaften in Peking von ihrem Beſchluſſe benachrichttgten
Li Hung Tſchang auf der Rhede zurückzuhaltenbis die Geſandtſchaften melden würden daß e mit ihm Unter

handlungen beginnen wollten

Die Schonung des Kaiſerpalaſtes in Peking
iſt von den Befehlshabern der verbündeten Truppen endgiltig
beſchloſſen worden der Palaſt ſoll von den Truppen auch nicht
belreten werden Dazu ſchreibt die Freiſ Ztg dieſer
Beſchluß müſſe einigermaßen befremden und bedürfe
näherer Aufklärung Der allgemeine Kriegsbrauch bedinge
durchaus nicht kaiſerliche Paläſte unberührt zu laſſen Gerade
in der Abgeſchloſſenheit des kaiſerlichen Palaſtes von

Ueber den

der
übrigen Welt und von den Chineſen ſelbſt hat der Hochmuth

Die An des Sommerpalaſtes des Kaiſers von Ching
außerhalb Pekings i J 1860 machte deshalb auf die Chineſen
den ſtärkſten Eindruck und bewirkte alsbaidigen Friedensſchluß
Die Generale in Peking mögen ja ihre beſonderen Griinde
haben die von hier ans nicht zu beurtheilen ſind Fürchten
ſie etwa infolge der Betretung des Palaſtes einen Volks
aufſtand dem gegenüber die Beſatzung von Peking noch zu
ſchwach iſt Jm Jahre 1871 verzichteten die Deutſchen auf
die Beſetzung von Paris verzichteten aber nicht auf einen
Durchzug durch einen Theil von Paris Selbſt ein ſolcher
Durchzug der verbündeten Truppen durch den Kaiſerpalaſt in

Peking ſcheint nicht als zuläſſig erachtet zu ſein Die Durch
ſuchung des Kaiſerpalaſtes würde aber doch vielleicht Aufſchlüſſe
geben über den Grad der Verſchuldung der Gewalthaber in

Peking an den Frevelthaten gegen die Geſandtſchaften Uns
ſcheint allerdings auch daß der Beſchluß nicht den Geboten
politiſcher Klugheit entſpricht denn die Chineſen müſſen anfs
Tiefſte gedemüthigt werden wenn Garantien für eine Wieder
holung der Unruhen und Fremdenverfolgungen geſchaffen werden
ſollen Allerdings ſcheint es mit der

militäriſchen Widerſtandsfähigkeit der Chineſen
vorbet zu ſein Das bewies ſchon die verhältnißmäßig leichte
Einnahme Pekings und zeigt ſich auch wieder in den neneſten
Gefechten bei Tientſin Nicht daß eine kleine zuſammen
gewürfelte europäiſche Truppe eine weit überlegene chineſiſche
Maſſe geſchlagen hat iſt hierbei das Kennzeichnende ſondern
daß gegenüber einer chineſiſchen Verluſtliſte von 360 Mann die
Verbündeten unr 11 Verwundete aufzuweiſen haben Aus ſolchen
Verhältnißzahlen geht hervor daß der chineſiſche Widerſtand
nur ganz ſchwach geweſen ſein muß Ein ähnliches Verhältniß
der Verlnſtziffern finden wir auch in den letzten ruſſiſchen Be
richten aus der Mandſchurei und zwar kann man dort aus
Vergleichen mit früheren Gefechten die Beobachtung machen daß
die chineſiſchen Verluſte immer ſtärker werden die der Ruſſen
aber abnehmen

Die belgiſche Expedition
nach China iſt bekanntlich wieder aufgegeben worden was nicht
nur unter denen die ſich zu der Expedition gemeldet hatten
ſondern auch im Lande ſelbſt großen Unwillen erregt hatte
Der Pariſer Matin beſchäftigt ſich in einem längeren
Artikel mit dem Verzicht Belgiens auf Entſendung einer eigenen
Expedition und ſagt man ſei in Belgien ſehr auf
geregt darüber weil laut Nachricht des Brüſſeler Blattes
Le Soir der deutſche Kaiſer dieſer Expedition ein

unbedingtes Veto entgegengeſetzt habe Der Ton
der deutſchen Note ſei mehr als drohend die
belgiſche Nation ſei berechtigt ſich durch das außerordentliche
Vorgehen verletzt zu fühlen

Hierzu wird in der Köln Ztg offiziös bemerkt Zunächſt
hat Deutſchland aus eigenem Ant riebe überhaupt gar
keine Stellung zu der Angelegenheit genommen ſondern
erſt als von der belgiſchen Regierung um Mittheilung ihrer
Auffaſſung über die Expedition gebeten wurde Auf dieſe Au
frage wurde eine Antwort ertheilt die weder eine verletzende
noch drohende Form hatte vor allem kein Veto enthielt weder
ein bedingtes noch ein unbedingtes Die Antwort auf die An
frage Belgiens lautete lediglich dahin daß nach deutſcher
Auffaſſung genügende Truppen der Mächte theils
in Marſch geſetzt ſeien theils in allerkürzeſter
Friſt abgehen würden um die Wiederherſtellung der
Ordnung in China zu verbürgen Unter dieſen Umſtänden
könne die Nothwendigkeit einer belgiſchen Expedltion auf Zweifel
ſtoßen die Rückerſtattung der von Belgien aufzuwendenden
Koſten erſcheine daher nicht von vornherein als geſichert

Aus Peking
liegt nun auch der bisher noch vermißte Bericht des
franzöſiſchen Geſandten Pichou vor welcher vom
19 Auguſt datirt iſt und folgendes beſagt Die verbündeten
Truppen zogen am 14 Auguſt in Peking ein ſetzten ihre
Operationen am folgenden Tage fort und beſchoſſen die
kaiſerliche Stadt und einige Pavillons des
Palaſtes von welchen chineſiſche Soldaten auf ſie geſchoſſen
hatten Der Peitang wurde entſetzt General Frey hat
ſich vorläufig in den Gärten des kaiſerlichen Palagſtes
niedergelaſſen Der Hof iſt entflohen man weiß
nicht wohin nachdem er fünf oder ſechs Milglieder
des Tſungli Yamens welche für weniger fremdenfeindlich
galten hatte hinrichten laſſen Es iſt dringend noth
wendig die Eiſenbahnverbindung mit Tientſin wieder
herzuſtellen Die Unſicherheit der Wege erſchwert aber dieſe
Arbeit ſehr Neue Angriffe der Boxer und regnulären
chineſiſchen Truppen ſind zu befürchten ernſte Vorſichts
maßregeln ſind nothwendig Das Detachement welches
die Geſandtſchaft vertheidigte hatte 14 Todte Bei den
Kämpfen um den Peitang fielen 5 Mann Das geſammte
Geſandtſchaftsperſonal die Dolmetſcher einbegriffen befindet
ſich in einem kläglichen Zuſtand Jch wohne in der ſpaniſchen
Geſandtſchaft einige Angeſtellte wohnen noch in dem Theil der
franzöſiſchen Geſandtſchaft der ſtehen geblieben iſt oder in
benachbarten chineſiſchen Häuſern Die meiſten Stadttheile find
nur noch Ruinenhaufen

Die geſammten Verluſte der italieniſchen Marine
truppen in China vom 12 Juni bis 15 Auguſt betragen
der Agenzia Stefani zufolge 19 Todte von denen 13 in
Peking 5 in Langfang 1 in Tientſin gefallen ſind und 11
Verwundete von denen 7 auf Peking 1 auf Longfang
3 auf Tientſin kommen Ein 500 Mann ſtartes Bataillon
Marineſoldaten unter dem Kommando des Korvettenkapitäns
Manuſarbi iſt in Peking zur Verfügung der italieniſchen Ge
ſandtſchaft eingetroffen Man wird dort ſogleich einen Be

leitungsdienſt einrichten durch welchen die Verwundeten die
Familie des Geſandten Salvaggo Raggi und die Ueberlebenden
der Schutztruppe der Geſandiſchaften nach Tientſin gebracht
werden

Letzte Meldungen
Hongkong 28 Aug Nach Meldungen aus Amoy find der

japaniſche General Yoto und ſein Stab aus Formoſa
dort eingetroffen Japaniſche Truppen beſchützen die
fremden Kolonien Kanonen ſind auf einer die Siadt be
berrſchenden Stellung aufgefahren Die Chineſen verlaſſen die
Stadt

London 27 Aug
Waſhington gemeldet
irgend eine Regierung
künftige Ordnung der
einer ſolchen Konferenz von irgend
erhalten haben

Dem Reuter ſchen Buregn wird aus
daß die Vereinigten Staaten weder
u einer Konferenz über die zu

inge in Ching eingeladen voch zu
einer Seite eine Einladung

der öhne des Himmels ſtets den ſchärfſten Ansdruck gefunden
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Normale Wärme wolkig meiſt heiter Strich
weiſe Regenfall Windig Sturmwarnung

80 Anguſt

31 Auguſt Schwül wolkig vorwiegend heiter Strich
weiſe Regen und Gewitler Windig

Meteorologiſche Station zu Halle
C r

28 Angu6 Uhr 12 g ab 29 Auguſt
7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 758,2 760,1Thermometer Celſius 15,5 19,3Rel Feuchtigkeit J 50 83Wind N 2 N1Maximum der Temperatur am 28 Auguſt 21,92 C
Minimum in der Nacht vom 28 Angnuſt bis 29 Anguſt 9,9 C
Niederſchläge vom 29 Auguſt 7 Uhr morgens 0,1 m

Waſſerwärme der Saale am 29 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 16 R

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 28 Auguſt morgens

Memel 765 4142 NNO 1 wolkig Swlunemünde 768 415 O 1
heiter Hamburg 768 145 3 wolkenlos Vorkum 767 55
NRO 5 heiter Berlin 766 142 NO 3 heiter München 764 17
SW 2 wolkig Wien 761 18 NW 2 bedeckt Trlieſt 791 255
ſtill heiter Petersburg 759 112 NNW 3 heiter Haparan da

Cort 771 41445 ONO 3 heiter Paris
e

Iandel Gewerbe und Verkehr
Mansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerk

schaft Die sämmtlichen Betriebe der Gewerkschaft haben in
den ersten sechs Monaten 1900 nach Abzug der auf diesen Zeit
raum entfallenden Hälfte der Schuldenzinsen einen Ueberschuss
von 6,084,443 31 M gebracht Es sind verkauft worden im
1 Semester 1899 9738,826 t Raffinad Kupfer zu durchschnittlich
1313,8 M die Tonne 54,517,176 kg Feinsilber zu durchschnittlich
81 50 M das Kilogramm im 1 Semester 1900 9626,050 t
Raffinad Kupfer zu durchschnittlieh 1535,7 I die Tonne
47,674,619 kg Feinsilber zu durchschnittlich 81 33 M das Kilo
gramm Der durchsehnittliche Verkaufspreis dos Kupſers hat
infolge der andauernd starken Nachfrage eine wesentliche
Steigerung erfahren Der Silberpreis ist fast unverändert geblieben
Wenn nun auch das Ergebniss des 1 Semesters 1900 als recht
befriedigend bezeichnet werden kann so muss doch darauf
aufmerksam gemacht werden dass ein sehr beträchtlicher Theil
dor UVeberschüsse des Jahres 1899 und des 1 Semesters 1900
theils durch Verkauf der zu Anfang 1899 vorhanden gewesenen
grossen Robsteinbestände theils durch Aufarbeitung derselben
auf den eigenen Hüttenwerken erzielt worden ist Diese Rohstein
bestände sind jetzt fast vollständig aufgezehrt und von jetzt ab
sind die Hüttenwerke lediglich auf die Verarbeitung der Kkurrenten
Förderung angewiesen Unter diesen Umständen wird der
Gesammtüberschuss des laufenden Jahres voraussichtlich hinter
dem des Vorjahres erheblich zurückbleiben Dle Abschlags
ausbeute für das 1 Semester 1900 ist wieder auf 20 A fest
gesetzt wis 1899 Dieselbe ist ab 13 Sept zahlbar

Bueunos Aires 27 Aug Goldagio 135,10
Bio de Janeiro 27 Aug Wechsel auf London 10,

Zahlungs Binstellungen

Namen Wohnort d 82 Sgericht Se
Oſt IIdlg Wilke Richter Berlin Berlin 24 8 25 9 23 25 10
G Schmidt Kfm Nachl Darmstadt Darmstadt 22 8 15 9 24 9 29 3
Sucker Pösche Dresden Dresden 23 8 10 9 22 9 22 9
Eduard Rössing Kkm Gera Gera 21 8 15 10 11 9 30 19
Otto Schäper Kfm Helmstdt Helmstedt 24 8 24 9 16 9 9 10
Max I oekau Kfm Königsberg Königsberg 23 8 20 9 17 9 29 9Theodor Rudolph Kfm AMeerane Aeerane 238 9 20 9 20 9
A Behrens Hanädschuhtb Osterwieck Osterwieck 24 8 14 19 13 9 25 10
Karl Saalberg Ktm Pforzheim Pforzheim 23 8 10 19 9 10 10

Wanren und Prodlnktenvertehte
Getreicle

New Vork 28 Aug Tolegr Rother Winterweizen
80 August September 79 Oktober 79 Dezember 812/,
Mais August September 45 4 Dezember 41 Mehl 265
Gotroidefracht 4

Chicago Peiertag
Leipzig 28 Aug Weizen per 1000 kg neito Inlünd alter 143

151 l bez u Br do geringer bez u Br do neuer143 149 M bez u Br aus ländischer 169 173 41 bez u Br Ruhig
Roggen per 1000 kg netto hiesiger alter 153 157 I bez u Br do
neuer 153 157 I bez u Br Pösener 158 160 A bez u Br aus
Iändischer 149 150 bez u Br Fest Gerste Per 1000 kg netto
Braugerste hiesige 162 177 A bez u Br AMahl und Futterwaare
134 148 M bez u Br Lakter per 1000 kg netto inländischer
alter 147 153 M bez u Br do neuer ohne Handel ausländischer
137 146 M bez u Br Still

Hamburg 28 Aug Weizen loco behauptet loco holsteinischer
150 155 Roggen Soco behauptet südrussischer cif Hamburg 107,00 loco
108 112 meeklenburgi cher 145 150 Hafer ruhig Gerste fest

Amsterdam 28 Aug Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
Roggen loco auf Termine ruhbig Oktbr 131 März

Weizen behauptet Roggen ruhig HakerAniwerpen 28 Aug
behauptet Gerste fest

Danzig 28 Aug Weizen loco unyerändert Vmsatz 409 To do
inländ hochb u Weiss 152 156 do inländ hellb 150 do Transit
hochb und weiss 119 do hellb 116 do Termin zu freiem
Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 127 128 do russ
und poln zum Transit 92 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
231 142 Gerste kleine 625 660 g 122 Hafer inländ 125 127

Königsberg 28 Aug Weizen unyerändert Roggen unverändert
do loco 2000 Pfd Zollgewicht 128,50 129,00 Inländische kleine Gerste
ruhig Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 122 129

Liverpool 28 Aug Weizen stetig 1 d niedriger Mehl fest
Preise unverändert Mais fest d höher

Hall 8 Aug Alter englischer Weizen fest und eher theurer
fremder stetig

ZuckKoer

London 28 Aug 969 Javazucker loco 12 rubig Rüben
Rohzucker 1I2 Käuker 12 Verkäuter fest

Paris 28 Aug Schluss Rohzucker ruhig 688 loco 30
à 311 Weisser Zucker ruhig Lieferungen behauptet Nr 3 per 109 kg
Aug 317 Sept 31 Okt Jan 28 Jan April 29

Kaffee
Hamburg 28 Aug Kaffee behauptet Umsatz 1500 Sack
Hamburg 29 Aug Vormittag bericht Good average Santos

Sept 41,75 Gd Dez 42,50 Gd März 43,25 Gd Mai 43,75 Gd
2Zamburg 28 Aug abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Sept 41,75 Gd Dez 42,25 Gd per März 43 25 Gd Mai 43,50 Gd
Havre 28 Ang Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Sept 50,25
per Dezbr 50,75 per März 51,50 Unregelmässig

Amsterdam 28 Aug Java Kaflee good ordinary 37,00
Petroleum

7 z wvurgs 28 Aug Petroleum stlll Standard white loco
39 Br

Bremen 28 Aug Börsen Schlussbericht Raklinirtes Petroleum
loco 7,49 Br

e Ant e 3 Aug r 377 Weisseo 19,25 bez u Br r August 10,25 Br per Sept 19,50 Br perh her 1970 Br Feet
New Vork 28 a Telegr Petroleum Standard white in

hilacleNew Vork 8,05 do in Iphia 68,00 do Reſined in Cases 9,35
do Oredit Balapces at Oil City 125,00

m

e

e

48

e

m

Oelaaaten Oole Fottwanren h h e re egart stasien 26 in Genua OldenbNew Vork 28 Aug Felegr Schmalz Western eteam 7,10 Antwerpen nach Ostasien Barbarosssa von New Ter r

do Rohe und Brothers 7,85 c nach Br 256 iCherbourg nach Bremen Sachsen 26 von Port Said nach O tILeipzig 28 Aug Raps per 1000 kg M bez u Br asien Halle nach Ostasien bestimmt 25 in Singapore h hRapskuechen per 109 kg netto 12 bis 12,59 A bez u Br Rüböl rohes den nach Ostasien bestimmt 26 in Siugagore m Püeint nach
T Aetto ohne Fass flüssiges 60,00 A nom gefrorenes AI j Ostasien bestimmt 26 in Colombo e

0 17

IIamburg 28 Aug Rüböl unverzollt fest loco 61,09 7 Tn v a Wilcox in Tubs Wasserstänude bedeutet über unter Nulli Vſg Armour shield in Tubs 37 fg andere Alarken in DoppelD Speck ruhig short clear middling loco Fig Saale und Unstraut Fall Wuehs

ugust Abladung cAntwerpen 28 Aug Sehmalsz per Jull 88 Artern Brückenpegel 27 Aug 4 0,35 28 Auggepe Ber 5 r de Rüböl ruhbig Aug 65,75 Sept 65,75 Weitere t z 4
Dez 65,75 50 o nterpege 15 90rn eS un 7 J sleben Oberpegol 27 2,2 2i e t Spiritus still August 17 August Sept m W Onterpegei t 1 C

Paris 23 Aug Sechlussbericht Spiritus matt Aug 34,25 ruburg 7 2g 5 B Kalbe Oberpegel 1,42 4 1,40 2Sept 34,75 Sept Dez m n r do OVnterpegel 2 4 16 5 of lsenfrüchte
2 leipzig 28 Aug Mais per 1002 kg netto amerikanischer 124 Moldan Igsor Eger Blhbae

127 M bez u Br Rundmais 126 150 M bez u Br ffWucnn f fraſſ WFutterartikel e e enHamburg 27 Aug Oelkuchen fest Rapskuchen 105 130 Budweis 27 o 12 rore o c71Leinkuchen 145 150 A Palmkuchen deutsche 110 M Cocosnuss r 6 t 2 wiclenverg t 2 679 1
kuchen 120 140 Al Cocosnusskuchen deutseche A Erdnuss Junghbur 14 2Junghbhunzlau 0,14 6 Rosslau 0,27 3kuchen 130 155 Al Baum wollsnatkuchen 125 125 A Palmkernschrot aun 0,471 1 Barby i 0,5e1l
95 100 M die 1000 k Meta dis 9260 2 Plagdeburg 75 1 ve talle 3randeis 9,160 anvermünde 41,10 1 2London 27 Aug Chili Kupfer 72 Lstrl 3 Mon 73 IAlrl bleinik 70 to Wittenberge s 3 2

oudon 27 Aug Blei span 17 ILstrl engl 17 e Eatrl Zinn Leitweritz 0,61 1 PBbDömitz Peg 27 4 9,23 2
1347 IairI Ziuk 1727 Lsirl Kussig 28 9,54 1 Lauenburg 28 4 9,34 2Dresden 1,741 2

Schiffanachriohten Aussig 28 Aug Von den oberen Plätzen werden 39 em Wuchs geBremen 27 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord meldet Meutige Fahrliefe Zoll österr Mass Fracht nach Maugcde
deutschen Llioyd Coblenz 26 von Brasilien in Bremerhaven j burg 480 Pfg die Tonne berahlt

Masch b a Dentsche RKypöth Pfandbriefe r r 33 Saxonia Cement 21,20b2 j nsolidat Bergw G 49 50h2Berliner Börse Sehuſffer u Walcker 3 70,00620 Monterrieſe Consol Marie 77 758
vom 28 August Schlesische Cement 17 257 00 Anh Dessauer Pfäbr 4 99 590 Duxer Kohlen kon 9 1179 40620

Brei d W 14 203 5620 D Gr K B IV rz 110 3 98 250 Gelsenkirch Gussstahlll4 143,75bErgünzung zu den Notirungen ISjemens Glas Industr 17 229 100 do V rz 100 37 92,006 IIarzerisenw Lit A B 25 146 25620
im gestr Abencdblatt Siemens iraiehg 7 r do VI unkb b 1900 4 98 836 Inowrazl Steinsalzhb

Stettiner Cham PDidier 33 25b261 do VII unkb b 1903 4 99,990 Kattowitzer 14 292,256
r p Sudenburg o A 2 Deutsch Grundsch Obl 4 968,230 e eochsel 5 Lomb 6ö Ver Köln Rottw Pulv 192 106 do do V VI 4 99 Leopoldsgr Edderitz 09626Amsterdam 3 BRrüssol 3 Vereinsbrauerei Artern 103 09b2B Deuts Hp Pfd VII 4 968 250 Luise Tiefhau konv 0 75 25be6Petersburg 8 Wien Westt Draht Inäustrie 144,9062 do u Ia conv 4 98,250 do do St Pr 4 119,25B
oudon 4 Paris 3 do Union konv 16 Damb IIypothek Pfd Magdeburg Bergwerk 35T do 69/0 St Pr 8 251 310 unk 19951 4 100 o9bz Marienhütie Kotzenauf 5 88,00023Deutsche Fonds u Staatspap Wittener Guss s 496 09620 do unk bis 1900 4 7562 Mend Schwert St Pr 6 144 00

Berliner Sindi Ohbl u 98 5000 40 8 46 190 uK 1905 Z 91 W See Ainüiiten r75 8s18Cc h ten 27do do 1892 3 93 00026 do alte u von J 770 Steher nen3 Stadtberger IIütte 11 163 756bin ger 7 D7 Dontaoh Bisenb Prior Oblig e i e s 9 Wurm Revier 7 127,7 b
Westpr Prov Anl 9 93,2560 AManinz Ludw 75 76 751 1 Weininger Hyp Pfdb 3 91,50 b
Bad Stuats His Anl 31 92,89b do v 1896 9 90 II unkdb bis 1900 4 99 90Bayrische Anleiho 3 92,750 Ostprouse Südbahn 4 o 3 92 lHraunsci w 20 Thlr I 128 50b40 do Präüm Pldbr 123 106 Oblig v Industr u Bergw Gogs
Köln ind Pr anth s e utgehe Vigenb St Pri e u beIlamb 50 Thlr Loose 3 1127,5962 on D Frior do IV V ukb 302 rung v tpreussis Allg Elektr Gesellsch 4 93,40brn än 3 137 Breslau Warschau 86,255 per e 1900 uk 2 97,80b20 r t n Kaliwerke 4 96756

Portmund Gronau E 8/,160,25b2 do VII VIII 1904 uk 4 98 509b20 Bochumer OGunsstahl 4
Ausländische Fonds Marienb Mllawikaw 5 PFosensche 4 100 100 Dessauer Gas 4 105,900c 77 D Ostpreuss Südbahn 5 P C Pfd 1 II rz 110 5 113,756 Dortmundoer Union 5 1119,596

l n e ehe10 do XIII rz 100 98,75 umb FaAcketluhnrs S Tar Stadt Anl h Io V ukb 1904 2 99,926 aphta Obligationen Sdo do 18881 c 4 98 60b6 Noräd her Ilovq t9 b Htal Eis Obl v St 56,956 Pr Centrb Pfdbr 1900 98 60b26 Norddeutseber Lloyd 4Quilen Gold Anl 1889 z 25 b Fliitelmeerb r 922301 o do 1900 90 90b20 Obersebi Eisen Ind 493 90br
Esyptische priv Anl Ilemberg Czernowitz 4 do do 1906 3 90 70 y Tiele Winkle 4p u 15 r 133 24 5901 O0st Fr Stnatsb gar 3 67,49 Pr Hp B VII XII 37 7 u Zoääg Garten 4 99 000
énje r s 57 700 do Ergänzungsn 3 84,75b2 äo do XV XVIII ze 98 79 bo kons Golgrente 30 200 do 497 906 8 Er r 4 zu 359 Oesterr Lokalbahn 4 Io V ukdb 1908 102,033 e do Nordwestbahn 5 108 900 o XIX ukdb 1909 4 109,020 BankK Aktienan s i 4 J 1886 4 66 10be6 Jüdöstoer Bahn omb 3 67,90b2B do Kleinb Obl b 1904 3 94,096

on an 66 do Obligationen 5 102 000 do b 1908 gJi 100,096 vMailand 10 re aogel 12,806 Ung Nordosth Gold 0 do Comm Obl b 1907 Bank d Berl Kussenv 8 145,500
Mexiſaner Anl à 100 6 58,300 do Eisenb Silb A 4 98,5060 Rh W Bder I III V Berg Märk B i Elbt S 147,000d à 20 5656,30b2 angorod Bombr gar 49 190 806 ukb b 1905 2 98,250 Börsen Handelsverein 7
Norwe Wtaats An g8 z Kosl Woronesech Obl 4 94,800 II u 1V b 190 3 90,1060 ob Goth Kredit Ges 5 91,650
Oeeterr 1860er oose 4 122 00b16 Chark As Obl 89 4865 996 VI ukdb 1906 b 91 000 öln W u Komm 6 101,606
Rumän 59 An 81 al Kursk Kiew 4 95,59620 VII unkdb 1908 99,695 ſHanziger Privatbank 7Russ Gold R 1884 85 5 T P osco Kiew Woron 495 99b26 Sächsische 2 191,036 Deutsche Grundschald 7 123,504

ren Am i 4 1 z do Etat 119 796z 50 96,596 0 do IIvpoth B Berl 6 115 50b26wieol t opug 98 696 osco Smolens 5 94,89620 Westpr ritt I I B Hregdener h 8 114800
49 Poden Kreait 5 D OLrel Griusi 1889 4 Eommersche 4 1o0o oo0o Eesener Kredit S 138 1063do 5 r ar 1 51 i an Kosto w 495 2902 Posensche 4 100,500 Gothaer Privatbank 7/ 130 500

Russ Pram Anl 1864 5 2 jäsan Uralsk gar ukd Z Preussische 11100,400 do Grundkreditb 7 121,6893
do 1900 r u 1909 Sächsische 5 122 Hamburg Hypoth B 8 149250Schwed St Anl 1880 500 e nene 5 2 a Sehlesische 100,400 h ine ae 94,90 be eipziger Bank 157,25b535 Uyp Lrabr e z 31,596 Russ Südiwestbahn 96 796 Bergwerks u Rätton Goes utecker Kommwerab 8 133 25620

rürkische Anleihe D 1 neaukariaehe Magdeburger Privatb 6 104,750do Administ 5 h Warschau Wiener 10er 4 Aplerbeck 2 1102,250 Nordd Grundä Kredit 5 89 ,759do 400 Fros ILoose s 30030 do IX er 4 renberg Bergwerk 75 508 000 Pr Hyp B Spielb /,129,4960
Vngarisehe Gold J 101 Wladikawskas Oblig 4 96 10b20 Baroper Walzwerk 0 123,756260I reuss Pfandbr B 6 114,600

do Kr R 2 do unkdb b 1906 4 95 90620 Berzelius 6 151,19626Realkredit Bank 12,500do Staats R 97 zu 80 400 re z ort 4/ 112,600 Bismarckhütte 19 1251 89 b Rheinische Bank 9 28

rihern Pac I b W t eInäustrio 3Rfien tie 152,900 Leipziger Börse 28 August
0 en nen 7linfabr 227 556 8 S Fr rz 19 a en e e r ehe Bent Avi e Aang Gew 832 o 900burger Steirgni 4 tral Paciſo S 2,80b1 0 879 98 090a ehe e e22 e s 3 93 70Bauges Berl Chrl i Iäd 525,006 Angatol I 2040 M 5 96,40b26130 Sinatenn 1855 er 89,100 I e Por t r

jo B Wilm G AIid 882 2 II 2640 M 5 100 31/2 o 67 er 40 500 95,6 6 31/2 Altb andoblig 1000 9475Braunschweiger Jute 15 150,506 Macedonische G O 3 55 1602 a V Wo 22347 e 750r W s Lnundrentenbr 500 94,000 37 do d 500 94 750Berl Anh Maschinen 16 291 b Portug Plaenb o 3 63,250 andrentenbr 9 2 o 75
Berliner Bockbrauerei 10 174,600 do 1889 4 82 056do Brauerei Königst 4 122 256 zDiv Tisenb Stamm Akt Divdo Union äratweii 4 112 0020 15 Aussig Tepl 500 fl 303,00B 5 eipr Elektr Werke 500
ne i Binenbahn Stamm Autten S en a ar elettt Snne rot 930
reslauer rerke 5 7 Laut 3,00 5do Strassenbahn 14 1174,606 13 do do B 270,90B 16 do Bierbr ReudrCement Bau Ges Berl 0 210,506 rer 135,006 10 Galiz Ludw B 12 v Riebeck Co 203 250

Gharlottb Wasserwerk 1268 00b20 al perst Blankenb G Gras Köflach 127,356 Ipz Kammgarnop 277ch Fabr Schering 12 231,00626 C en 4 28 Mavrienburg Mlawka l 73,09B do Malzf Schkeud 160,006
hen Maseh Zimm 14 146 ,55bzB Fura Simpl Ky Westb 4 90,90b26 do Wollkämmeuei 39 00 b

mn Maseh 22 100 M 197 b13 215 306 Div Eisenb St Akt Mansfelder Kuxe ce Aen Pux Hodenb Tat A Fort Gewent Halle 118 rDtseh Gasgiühl Ges 23 285,590 Ausländ Risenb Stamm u o do B 7 Sacne r tartw 175 752Dtsche Jutespinnerei 10 128 49 St Prior Axti 5 Marienburg Allawka 74,520 16 33 We artw 145
Eiverleia Pärbontabr 9 Div Banx u Kreäit ihr Heltonmerr 285 90iedort Spinn 4 65,906 D7 iv ank u Kredit Akt m cn Fony 21 364,000 e hin T Z I 10 Ang D Kr A Lpz 180,0020 3 I r San r 28

2 2 t J 1145 60Gbritzer Lizenbbed 18 232,550 Bohmiazehs Nordbaha 9 Dresdener Bank 145,00ba20 Tnteen T
Hagener Gussstahl 822 Ob a B T I Gothaer Privatb 131,5523 3 8 pür r J DHansa Dampfschitk 14 u ren D D 10 Leipziger Bank 158 50b26 9 Zeitrer ar u g 3 144,006Harburg Wien Gummi 12 47,756 Kienr Ryg v We 8 do Hypoth B 134 90B 2 Je r v 90 o
nan d hen 9 103 innern Orernowits 6 71 rn rn S parp 32 8 Zuekerkabr Giavuie 128,006

do Brückenb Kkony Göerterr Nordirestb 2 Zwierauer 132,500 49 Zuckerraff Halle 135 020
S ehberrer un 7u,106,100 o B Elvethalb o CTusl Maeonb Pr Oa L n Fireng t 750 r e eis C z Div Industrie Papiere 3 Aussig Tepli tzer 88,606
Köln Müsener Bgw 3 25 an 14 Chemn Werkz Zim 146,002 4 Böhm Nordbahndo cony 6 82,50 10 CGröllw Papierkabr 5 do ad Gold 97,626Kurfürstend Ges i Liq e Ivangor Dombrowo 5 98 00 49/0 do Sehldvsebr 99,000 4 Buxchtiehr 1896 ter
La Veloce Ital D 0 Kursk Kiew 9 Dörstewitz Rattm 67,990 4 do 8Ludw Ihwe Co 24 342,206 Warschau Terespol 5 9 D W AI GSonderm 5 do Em 1868/21/72ilgerei 6 102,256 hau Wi i Stier Vorz A II14,750 4 do Golde P ibank 100 o Parronan ten 278 79020 Geraer Jutesp u W 269,00Bß 2 Dux Bodenbaeh 73,92
Uakaehet acnenbahn 19 167,b0b 12 Germania Sehwaube 134,000 o Em tMatchin Breuer 10 128,766 Gotthardbahn 6 139,500 39 Gersd Stieb V St A 790 o0oß 56 do 187
Neuroder Kanstanstalt 8 118,750 Ital Meridionaux 73 do do Pr A I 12006 4 Graz Köfacber 10 72 806Nordd Eiswerke 1 63,02 Iättich Limbur 0 69 do do do II 11030 5 do Em V 18 UOmnibus Gesellgchatt 13 212,00b16 h wez Centralbahn 93,146,500 O Hallesche Sir B 4 Kaschan Oder 7
Oppein Portl Cem 12 125 75b201 do Kordostbahn 45 89,756 51 Kette Elbsch G Akt 76,900 4 Prag Pua 43 D2
Orenstein Koppel 20 185,00520 do Unionbahn 4 83,260 Körbisd Zuekerſhb 120,6596 t e an 7e re e 5 ſeips Baubank 104008 1 5 l Preg TumMit Unterhaltungsblattd
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